
 

 

 

 

Die lag arbeit bietet folgende Fortbildung an 

Individuelle Förderplanung in 
Arbeitsmarktdienstleistungen 

für Sozialarbeiter*innen, Sozialpädagog*innen, pädagogische Fachkräfte und Jobcoaches 

28. und 29. Januar 2026 (Trier) 

 

Inhalte der Fortbildung 

- Allgemeine Anforderungen der Bundesagentur für Arbeit an die Individuelle Förder-/Qualifizie-
rungsplanung in Arbeitsmarktdienstleistungen und Beantwortung von Fragen, wie:  

• Welche Rolle spielt das Ziel der jeweiligen Arbeitsmarktdienstleistung? 

• Was bedeutet der s.g. „rote Faden“?  

• Wie können wir die individuelle Förderplanung prüfsicher gestalten? 

• Wer ist alles an der individuellen Förderplanung beteiligt? 
- Die Verfahrensschritte im Prozess der individuellen Förderplanung 
- Kompetenzfeststellung und Ableitung von Förderbedarf/Unterstützungsbedarf unter Einbezug 

der „neuen“ Kompetenzen in den AMDL 
- Ziele und deren Sinn sowie die Ableitung von erreichbaren Zielen und deren sog. „smarte“ For-

mulierung  
- Die Ableitung und Umsetzung der Aufgaben des Trägerpersonals sowie der teilnehmenden Person 
- Umsetzung und Dokumentation der Förderplanung 

Im Seminar wird Bezug auf die unterschiedlichen AMDL und deren Ziele genommen, als Grundlage 
für die Entwicklung von individuellen Zielen. In Referenz zu den AMDL werden die Verfahrensschritte 
der Förderplanung gemeinsam diskutiert und ggf. Problemstellen im eigenen System identifiziert. 

An Beispielen werden Förder- und Unterstützungsbedarf abgeleitet. Es wird ein Verständnis der mo-
tivationalen Aspekte von Zielen entwickelt und die Vorgehensweise zur Zielformulierung beispielhaft 
trainiert. Umsetzung und Dokumentation werden reflektiert und diskutiert. 

 Referentin 

Ines Altenburg verfügt über eine langjährige Erfahrung in der Bildungsbranche, war selbst Geschäfts-
führerin einer Bildungseinrichtung und arbeitet seit mehr als sechzehn Jahren als Trainerin & Dozen-
tin in den Bereichen Bildungs-, Sozial- und Jugendarbeit.  
Sie studierte Supervision, Coaching und Organisationsentwicklung, Erwachsenenbildung (MA) und 
Sozialpädagogik (Dipl.) und Integrative Lerntherapie. 



 

 

 Organisatorisches 

Gruppengröße: Maximal 16 Teilnehmende 

Termine: 1. Tag: 28.01.2026 von 09:00 bis 16:00 Uhr (incl. Pause) 
 2. Tag: 29.01.2026 von 09:00 bis 16:00 Uhr (incl. Pause) 
Ort: BÜS - Bürgerservice gGmbH, Monaiser Str. 7, 54294 Trier 

Verpflegung: Tagesgetränke sind in den Seminarkosten enthalten.  
Ein Mittagessen kann vor Ort zum Selbstkostenpreis erworben werden. 

Anmeldungen: Bis zum 15.01.2027 unter www.lag-arbeit-rlp.de/fortbildungen 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 
Es können nur namentlich genannte Teilnehmer*innen registriert werden. So-
fern vorhanden, bitte mit eigener Mailadresse. 

Kosten: 150 € für lag-Mitglieder, 250 € für Nichtmitglieder. 
 Der Rechnungsbetrag ist umsatzsteuerfrei nach § 4 Nr. 22a UStG 

 

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Es können nur nament-
lich genannte Teilnehmende mit eigener Mailadresse registriert werden. Die Fortbildung kann nicht 
kostenfrei storniert werden. Nach der verbindlichen Anmeldung wird der volle Betrag in Rechnung 
gestellt. Es ist aber möglich, eine Ersatzperson zu benennen oder anzufragen, ob es eine Warteliste 
gibt und der Platz noch nachbesetzt werden kann. In diesen Fällen fallen keine Kosten an. 

Sollten sich von einem Betrieb mehr als fünf Teilnehmende anmelden, kommen alle weiteren zu-
nächst auf eine Warteliste. Dies dient dazu, möglichst vielen verschiedenen Betrieben die Chance zu 
geben, Teilnehmende anzumelden. Sollte das Interesse anderer Betriebe dann nicht so groß sein, 
werden die Teilnehmende der Warteliste angemeldet. 

 


